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BERNER LA MD

16 April. In Reutigen treffen 16 Franzosen-
kinder zur Erholung ein.

— In Oberdiessbach führt der Staatsbür-
gerkurs eine öffentliche, neutrale Ab-
Stimmung betr. Frauenstimmrecht durch.
iDas Resultat ergibt von Seiten der
Frauen 32 Nein zu 7 Ja, aus der Mitte
der Männer 39 Nein und 3 Ja.

_ Eine eingesetzte Kommission in Thun
beantragt, im Interesse der Brennholz-
Versorgung 25 Alleebäume zu fällen,
was vom Gemeinderat gutglpheissen
wird.

17 April. Die Rechnung der Stadt Biel für
das Jahr 1944 scMiesst bei 13 977 000 Fr.
Einnahmen und 13 482000 Ausgaben mit
einem Einnahmenüberschuss von 495 000
Franken ab.

— Der Schülerandrang für das Kantonale
Technikum Biel nimmt immer mehr zu.
Von den zur Prüfung angenommenen
Kandidaten müssen über die Hälfte Kan-
didaten abgewiesen werden. 61 Bewerber
der technischen Abteilungen und 45
Bewerber der Fachschulen erwerben das

Diplom. _
— Die Oberaargauische Verpflegungsanstalt

Dettenbühl stellt ein beträchtliches An-
steigen der Verpflegungskosten fest.
Diese betragen im Tagesdurchschnitt
Fr. 2.65 gegenüber Fr. 2.13 im letzten
Jahr. Hieran leistet die Anstalt aus dem
Gutebetrieb 97 Rappen pro Kopf.

— Das seeländische Krankenasyl Gottes-
gnad meldet eine starke, ständig anstei-
gende Besetzung der Betten. Oft müssen
30 und mehr Kranke auf Aufnahme war-
ten. Die Pflegekosten betragen Fr. 3.52
bei einem Kostgeld von Fr. 3.10.

~ Bei Worben wird das Ehepaar Nyffen-
egger auf dem Heimweg zum Worben-
bad überfallen und schwer misshandelt;

der Täter hatte es auf das Milchgeld
abgesehen, das der Ehemann abgeholt
hatte, doch erwischte er bloss ein Ku-
vert.

18. April. Beim Transport von Eisenschie-
nen nach der Kohlengrube Kandergrund'
wird der 31jährige Transportarbeiter
Gottfried Gempeler bei einer Kurve von
einem herunterfallenden Eisenstück töd-
lieh getroffen.

— Belp, zu dessen Kirchgemeinde Belp,
Belpberg, Toffen und Kefhrsatz gehört,
sieht sich gezwungen, den Friedhof zu
vergrössern. Ein Antrag, ein Landstück
beim Steinbach zu erwerben, wird abge-
lehnt, da die Anlage eines neuen Fried-
hofes ausserhalb des Kirchareals nicht
genehm ist.

20. April. Die Kirchgemeinde Trub wählt
zu ihrem Pfarrer Armin Krähenbühl, bis-
her Vikar in Landiswil.

— f in Langenthal Hektor Grossenbacher-
Hüssy, Weinhändler, im Alter von 76

Jalhren, eine geachtete, weit herum be-
kannte Persönlichkeit.

21. April. Der vor einigen Jahren aus Leng-
nau als Uhrmacher nach Pforzheim aus-
gewanderte Johann Spahr ist dort mit
seiner Frau und Tochter bei einem Luft-
angriff ums Leben gekommen.

STADT DERN
16. April. Die Beamtenschule für Verwal-

tungsbeamte begeht ihr 50jähriges Jubi-
läum.

17. April. Die bernische Berufsschule für
medizinische Gymnastik und Massage
führt ihre erste Diplomprüfung durch,
bei der 5 Kandidaten und Kandidatinnen
Diplome erhalten.

— 'Der Sängerbund Marziii, sowie der Ge-
mischte Chor Lorraine - Breitenrain be-
gehen ihre 50jährigen Jubiläen.

Hotel Bahnhof, Huttwil

.8. April. Der Verein zu Verbreitung gu-
ter Schriften hat im abgelaufenen Ver-
einsjahr nahezu 110 000 Hefte abgesetzt.

— Anlässlich der Versammlung des Ver-
eins der Freunde der Schweizer Geige
spielt in der Rathaushalle ein Doppel-
quartett Werke von Mozart, Dvorak und
Haydn auf Schweizer Geigen.

.O.April. Pfarrer Dr. Blum an der Nydegg-
kirche verabschiedet sich in einer kirch-
liehen Feier von seiner Gemeinde, um
vorübergehend den kirchlichen Dienst an
den Kriegsgefangenen in Frankreich zu
übernehmen.

— Der Hörspielpreis des Studios Radio
Bern im Betrage von 1000 Fr. wird dem
in Aeschi lebenden Hans Rudolf Balmer
für sein Hörspiel «Familie Aerni» zuer-
kannt.

16. April, f Hauptmann Roger von Weiss, im
65. Alterejahr.

-• Alle Primär- und Sekundärschulen" und
das Progymnasium Bern führen eine
Altstoffsammlung zugunsten der Schwei-
zer Spende durch. In den Oberabteilun-
gen der Mittelschulen, Berufs- und Pri-
vatschulen setzt jeder Schüler einen
Geldbetrag, den er selber verdiente, für
diese ein.

— Aus Anlass des 100. Geburtstage® von
Carl Spitteier führt die Landesbibliothek
eine Gedächtnisausstellung durch.
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16 ilpril. In lîeutigen trekken IS Oran^osen-
kînàer 7ur Orbolung sin.

— In vderàiessdsek tlllut àer Ltaatsbür-
gerkurs sins ökkentlieb«, neutrale ^b-
Stimmung betr. Orsueasìimmrecbt àureb.
Das kesultat ergibt von Seiten àer
Orauen 32 Min 7u 7 àa, nus âsr Nitte

à Männer 3S Min unâ 3 3s..

^ x)juH àgesstà Kommission in Okun
beantragt, im Inters««« âsr krennkoi---
Versorgung 25 ^Ilssbäums 7.u källsn,
WAS vom Lsmoinàsrat gutAbeissöll
wirà.

17 àil. Ois Keebnung âsr Staàt kiel kür
às-lalir 1944 sàiesst dsi 13 977 000 Or.

Oinnabmsn unâ 13 482000 Ausgaben mit
einem OinnabmenüberseduSz von 495 000
Oranksn sb.

— ver 8ekûlersnàrang kür àas Kantonale
Oeodnikum kiel nimmt immer msdr 7ii.
Von à 7ur Orükung anKSnommsnsn
Kanàiàatsn müssen über àis kalkte Kan-
àiàatsn abgewiesen wsràen. 61 Lswsrber

à tevbnisoksn Abteilungen unâ 45
Lswsrber «1er Oaobsodulen erwerben àas
Diplom. ^

— Die Odsraargauiseke Verpklegungsanstalt
Dettendübl stellt sin bstiäobtlivbes à-
steigen àer Verpklegungskosten kest.
Diese betragen im Oagssàurobsoknitt
Or. 2.65 gegenüber Or. 2.13 im letzten

là kieran leistet die àstalt nus àsm
àtàtrieb 97 kappen pro Kopk.

— Das sevlsnàiseke Krsnkensszà Lottes-
gnaà melàet «ine starke, stânàig snsteî-
geà ke^etnung tier ketten. Okt müssen
M mà mebr Oranke auk ^.uknabme war-
ten. Die Oklegekostsn betragen Or. 3.52
bei einem Kostgelà von Or. 3.10.

— Lei Worden wirà àas Obepaar Kokken-
«gger auk àsm keimweg 7um Worden-
daâ übsiksllen unâ svkvver misskanàelt;

âsr Outer batte es auk às Milokgelii
abgeseben, às âsr Oksmann abgeboll.
batte, cloeb eiuvisebte er bloss «in Xu-
vert.

18. Xpril. keim Oransport von Oisensobie-
neu naeb àer Ovblengruks Kanàergrunà
wirà àer 31jäbrige Oransportarbvitvr
Lottkrieà Lempeler bei einer Kurve von
einem keruntörkallenäsn OisenStüok tàà-
lieb getrokken.

— kelp, 7u «lessen Kirokgemsinàe kelp,
Lslpderg, Ookksn unâ Kàsà gekört,
siebt sieb gelungen, àen Orieàkok ?.u

vergrössorn. Oin Antrag, ein kanästüok
beim Lteinbaeb 7U erwerben, wirà abge-
leknt, âa àie àlage eines neuen Orieà-
bokes ausserbalb des Kirekarssls nivbt
gsnebm ist.

20. ^.pril. Oie 'Kirobgsmeinàe Orud wäklt
7u ikrem pksrrer ^rmin Kräbsnbübl, bis-
der Vikar in Kanàiswil.

— 1 in ksngentbal kektor Lrossendaeder-
küssx, Weinbânàler, im ^Iter von 76

àslbren, eine gsaobtete, weit berum de-
kannte Osrsöuliokksit.

21. tlpril. Der vor einigen .lakrsn aus ksng-
nau als kbrmaobsr naeb pkorâeîm aus-
gswanäerte .lobann Lpakr ist àort mit
seiner Orau unâ Ooebter bei einem kukt-
angrikk ums keden gekommen.

ssaov se««
16. ^.pril. Oi« Leamtensebule kür Verwal-

tungsdeamts begebt ikr ZVMbriges àudi-
läum.

17. ^.pril. vis bsrnisobe kerukssebnle kür
meüiicmisebe (Z^mnastik unü lllsssage
kübrt ikrs erste viplomprükung üurek,
bei âsr 5 Oancliclaten unâ XanàtOatinnen
viplome «rbaltsn.

— Vor Sangerbunc! ààli, sowie àr Le-
misekte Ldor Korraine - kreitearain bs-
geben ibrs Zvjädrigen üubiläen.

Hots! üobnbok, >-Iuttwi>

.8. ^.pril. ver Verein 2U Verbreitung gu-
ter Sebrikten bat im abgelaukenen Ver-
sinsjakr nabeln 110 000 Rekte adgesstüt.

— àlassliob àer Versammlung àes Ver-
eins àer Oreunàe àer Sebwàer Leige
spielt in àer Itatkausballe «in Ooxpol-
quartstt Werke von llloxart, Dvorak unâ
La^àn auk Lebwei^sr Leigen.

9. ^pril. Okarrer Or. KIum an àer Màegg-
kirobe vsrabsobieàvt sieb in einer kireb-
lieben Osier von seiner Lemeinàe, um
varûbergebenà àen kiroklioksn Dienst an
àen Kriegsgefangenen in Orsnkreied ?.u
übernekmen.

- ver klörspielpreis àes Ktuâios kaàio
Lern im Letrags von 1000 Or. wirà àem
in àsvki lsbsnàen kans Ruàolk Lalmsr
kür sein Hörspiel «Oamilis àrni» suer-
kannt.

Z0. vlpril. 4 kauptmsnn Roger von Weiss, im
65. ^ltersMbr.

- .Vile Orimar- unâ Lekunâarsekulen' unâ
àas OrvgMluasium Lern kübren vine
^ltstokkssmmlung Zugunsten àer Seilwsi-
7er Spenàe àureb. In àen vderabteilun-
gon âsr klittslsebulon, keruks- unâ Ori-
vatsebulen set?.t ieàer Lebüler einen
Lsiàbstrag, àen er selber veràisnte, kür
àiese ein.

— às àlass àes 100. Leburtstages von
Larl Spitteler kübrt àie kanäesbibliotbek
eins Leàâebtnîsaussteliung àureb.

kiir V/cizc>,s u,ul klsiâer

«!iiv «iiiicii
^->!5ên!>a»zp!c>t7 ?1, I!.

ôei /tpOtliàe lDsIîspSOzs»'
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